
Didi‘s Tipp für eine sorgenfreie Rente Anzeige

Das Münchner Unikat„Obststandl Didi“ Dieter Schweiger

„Macht’s eure Immobilie zu Geld undbleibt’s trotzdem drin wohnen. Ein Lebenlang. Ohne Miete.“ Wie das geht? Das er-klärt euch am besten Anton Hiltmair vonWohnen & Gut Leben in München. AntonHiltmair: „Von den eigenen vier Wändenkann man nicht abbeißen“ heißt es. Dabeikönnte das Leben im Alter so schön sein.Weil man endlich Zeit hat. Für Eigenheim-besitzer, die gerne mehr Rente hätten, gibt

es einen einfachen Weg: Immobilienver-rentung. Das heißt, sie verkaufen ihr Eigen-heim. Und dann? Bekommen sie dafür zweiDinge. Erstens das Geld aus dem Verkauf.Zweitens das lebenslange Recht, mietfreidarin zu wohnen. Das lebenslange Nut-zungsrecht wird im Grundbuch notariell ge-währleistet. Es ist damit absolut sicher. ImPrinzip ändert sich also, wenn man so will,nichts. Nur dass sie deutlich mehr Geld ver-

fügbar haben als zuvor. Sie können sich einebessere medizinische Versorgung leisten.Einen finanziell entspannten Alltag genie-ßen, Schulden tilgen oder sich langersehnteWünsche erfüllen. Es ist wieder alles mög-lich. Mehrere hundert Münchner Ruheständ-ler haben sich schon für diesen Schritt ent-schieden. Wenn auch Sie ihren Garten oderihre langjährigen netten Nachbarn behaltenwollen und nicht mehr jeden Cent umdre-

hen möchten, kontaktieren Sie uns ganzkostenlos und unverbindlich.
Wohnen & Gut Leben GmbHMaria-Theresia-Straße 181675 MünchenTelefon 089 - 21 909 310Email info@wohnenundgutleben.dewww.wohnenundgutleben.de

Kirchner
in Riem
Montag hatte Ernst
Ludwig Kirchner
(1880–1938) Ge-
burtstag, am Tag
darauf präsentierte
der Kunsthändler
Ketterer in der
Messestadt Riem
dessen lange ver-
schollenes Gemälde
Tanz im Varieté.
Zum 70. Geburts-
tag des Auktions-
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Den Saal betritt Markus
Söder (CSU) gemeinsam
mit Friedrich Merz, an der
Treppe zur Bühne will der
bayerische Ministerpräsi-
dent dem CDU-Chef sogar
den Vortritt lassen. Ob das
bei der K-Frage genauso

läuft? Markus Söder hat
beim Parteitag der Schwes-
terpartei CDU in Berlin ge-
sprochen. Viel hat er zu sa-
gen, doch zur wohl span-
nendsten Frage – ob er der
Kanzlerkandidat der Union
werden will – gab es ges-

tern keine Antwort. Natür-
lich habe ein Kandidat der
CDU immer einen gewis-
sen Vorzug, die Frage sei
aber noch offen, so Söder.
Dafür lobte Söder die gute
Zusammenarbeit zwischen
den Parteien.

Söders Auftritt bei der CDU
Viel Lob aus Bayern – Kanzlerfrage bleibt offen

Markus Söder
in Berlin. CDU

Lauterbach: Zeitenwende im Gesundheitswesen
Patienten und Ärzte müssen sich nach Worten von Karl
Lauterbach (Foto) auf eine „Zeitenwende“ im Gesund-
heitswesen einstellen. Der SPD-Politiker rief beim Deut-
schen Ärztetag in Mainz die Mediziner dazu auf, sich
mit eigenen Vorschlägen zu beteiligen. Deren Präsident Klaus Rein-
hardt warnte vor wachsenden Engpässen bei Medizin und Pflege. Er
forderte einen Gesundheitsgipfel mit Kanzler Olaf Scholz. Gallup/EPA

Neue EU-Regeln gegen Gewalt an Frauen
Die EU-Mitgliedstaaten haben einem Gesetz zugestimmt, mit dem
sexualisierte und häusliche Gewalt an Frauen einheitlich schärfer
geahndet wird. Mit dem neuen Regelwerk wird den Staaten unter
anderem vorgeschrieben, weibliche Genitalverstümmelung, Zwangs-
verheiratung und Cybergewalt unter Strafe zu stellen. Außerdem
müssen Betroffene Zugang zu geschützten Unterkünften haben. Kri-
tik gab es, da EU-weite Standards zu Vergewaltigungsstrafen fehlen.

Wahl-O-Mat fürs Europaparlament gestartet
Die Bundeszentrale für politische Bildung hat den Wahl-O-maten
für die Europawahl online gestellt. Nutzer können anhand von 38
Thesen aus verschiedenen Politik-Bereichen die eigenen Positionen
mit denen der Parteien abgleichen. Bei den Thesen geht es etwa um
Migration, Außenpolitik, Soziales sowie Umwelt- und Klimaschutz.
Die Positionen zu den Thesen stammen dabei ausschließlich von
den Parteien selbst.

Jeder Zweite hat Angst vor Pflegebedürftigkeit
Bei einer Langzeitbefragung von rund 2400
Personen hat fast jeder Zweite davor Angst,
pflegebedürftig zu werden, teilte die R+V
Versicherung mit. Bei Frauen ist die Sorge
deutlich ausgeprägter als bei Männern.
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Das kleine Quiz

(5840) Raybrown
ist …?
a) ein Element
b) ein Sci-Fi-Roman
c) ein Asteroid
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ROHBAUFERTIGSTELLUNG
1. VERKAUFSABSCHNITT

Darstellung aus Sicht des Illustrators.

WEIN
MESSE
2024

10.–12. Mai 2024 · von 14:00–20:00 Uhr
Mit zahlreichenWinzern aus der Pfalz

Der Eintritt ist frei.

Residenzstr. 1 · www.pfaelzerweinstube.de
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